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Verbundpartner

Fachbereich Informatik
Prof. Dr. Michael Worzyk

Fachbereich Gestaltung 
und Design
Prof. Rochus Hartmann

Didaktisches Design
Dipl. des. Tina Kindel

Kunstgeschichtliches 
Seminar
Dr. Dorothee Haffner

Professur für 
Archäologie
HD Dr. Norbert Eschbach

Professuren für 
Kunstgeschichte
Dr. Sigrid Ruby

Koordination der 
Assozierten Partner
Claudia Rust M.A.

Kunsthistorisches 
Institut (Projektleitung)
Dr. Holger Simon
Dr. Ute Verstegen

Historisch-
kulturwissenschaftliche
Informationsverarbeitung
Prof. Dr. Manfred Thaller

Pädagogische 
Psychologie
Dr. Bettina Pfleging

Hochschule Anhalt
Dessau / Köthen

Humboldt-Universität
zu Berlin

Justus-Liebig-Universität
Gießen

Universität zu Köln
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Homepage
(www.prometheus-bildarchiv.de)
Informationen
Kontakt

login auf die Wissensplattform

DB Dessau

DB Berlin

DB Gießen

DB Köln

Verteiltes digitales 
Bildarchiv

Lernplattform

Prototypische 
Lernelemente

Hochschule

Schule

Archiv

Museum

Struktur

1. Themenräume
Wandmalerei in Altenstadt

2. Grundlagentrainer 
Terminologietrainer

3. Methodencoach
Beschreibungscoach

ILIAS
(Evaluationsergebnis)

Retrieval
einfache Suche
detaillierte Suche
TimeLine

Arbeitsmappen 
Präsentationen

50 assoziierte 
Partnerinstitutionen
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Genderaspekte im bmb+f-Projekt prometheus

Sonderstellung Kunstgeschichte

Geschlecht

16,3%

83,7%

männlich

w eiblich

Antrag: 

„Frauenanteil ... bei nahezu 80%.“
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Genderaspekte im bmb+f-Projekt prometheus

Personalzusammensetzung I: allgemein

Projektleitung : 3 Personen, davon 1 männlich, 2 weiblich

Projektleitungen der beteiligten Institutionen = Stim mberechtigten-
gremium: 9 Personen, davon 5 männlich, 4 weiblich

Aus Projektmitteln finanzierte MitarbeiterInnen :
BAT IIA / BAT IV: 7 weibliche, 5 männliche
Wiss. HK: 2 weibliche
Stud. HK: 12 weibliche, 4 männliche
PraktikantInnen: Zusammensetzung stark wechselnd
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Genderaspekte im bmb+f-Projekt prometheus

Personalzusammensetzung II: Fachbereiche

Projektleitung : 3 Personen, davon 1 männlich, 2 weiblich (alle KG)

Projektleitungen der beteiligten Institutionen = Stim mberechtigten-
gremium : 9 Personen, davon 5 männlich (2 Informatik, 1 Design,
1 KG, 1 Archäologie), 4 weiblich (2 Didaktik, 2 KG)
darunter sind 2 Gender-Beauftragte an ihren Hochschulen

Aus Projektmitteln finanzierte MitarbeiterInnen:
BAT IIA / BAT IV: 7 weibliche (3 KG, 2 Didaktik, 1 Design, 1 Informatik)

5 männliche (3 Informatik, 1 KG, 1 Archäologie)
Wiss. HK: 2 weibliche (KG)
Stud. HK: 12 weibliche (5 KG, 3 Archäologie, 2 Didaktik, 2 Informatik

4 männliche (3 KG, 1 Informatik)
PraktikantInnen: Zusammensetzung stark wechselnd
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Genderaspekte im bmb+f-Projekt prometheus

… und schon 5 Projektkinder !
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Genderaspekte im bmb+f-Projekt prometheus

Arbeitskultur / interne Kommunikation

Mailingliste und Kommunikationsplattform (bscw):
Stehen allen Projektbeteiligten gleichermaßen offen,
keine Differenzierungen in den Rechten, Transparenz der Arbeits-
und Entscheidungsprozesse gegenüber allen MitarbeiterInnen
Bereitstellung des Informationsmaterials für alle

Gendersensible Sprache : „promethinnen und promethen“

Regelmäßige Arbeitstreffen mit allen MitarbeiterInnen in den
jeweiligen Hochschulen

3 bis 4 Arbeitstagungen pro Jahr, an denen auch alle 
Studierenden teilnehmen können
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Genderaspekte im bmb+f-Projekt prometheus

externe Kommunikation

Gendersensible Sprache in allen Veröffentlichungen, Anschreiben,
Homepage, Präsentationen (oder Verwendung neutraler Formen)

„Ausgewogenes“ Auftreten bei externen Tagungen :
Projektdarstellungen wechselnd durch Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, häufig „gemischt“

Namensnennung aller Beteiligten, z.B. bei studentischen Arbeiten 
innerhalb der Lernelemente
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Genderaspekte im bmb+f-Projekt prometheus

Geschlechtsspezifisches Evaluationsergebnis :
„Frauen lernen lieber in einer Gruppe“

-> Einführung von Tutorien als Präsenzveranstaltungen, in denen 
sich mehrere Studierende – angelernt durch TutorInnen –
gemeinsam an einem Notebook Computerkenntnisse aneignen 
konnten

-> Integration der Lernplattform ILIAS in die prometheus-
Lernumgebung, insbesondere wegen ihrer 
Kommunikationsmöglichkeiten

Konzept der prometheus-Lernumgebung I
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Genderaspekte im bmb+f-Projekt prometheus

Angebot für verschiedene Lern-Typen

-> im Bildarchiv 3 verschiedene Suchmasken
einfache („Google“-)Suche, detaillierte Suche, zeitbasierte Suche 
(TimeLine) 

-> explorativer Ansatz / Guided Tour

-> im Themenraum alternative Repräsentationen von Inhalt 
(Content): mit/ohne Ton, Text, Bild, Bewegtbild, Animation

-> gestufte Hilfen

Konzept der prometheus-Lernumgebung II
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für Ihre Aufmerksamkeit
www.prometheus-bildarchiv.de

Vielen Dank

ute.verstegen@uni-koeln.de

Tel.: 0221-470-4476


